
   

Checkliste 

Die Abfallhierarchie, verankert im § 6 Kreislaufwirtschaftsgesetz (KrWG), ist ein wichtiger 
Grundsatz in der Abfallbewirtschaftung. Für die weitere Behandlung der Abfälle mit dem Ziel 
eines hochwertigen Recyclings ist die Abfalltrennung von großer Bedeutung. 
(KrWG § 14 i. V. m. GewAbfV § 3 Abs. 1). 
Zur Prüfung, ob in Ihrem Unternehmen die gesetzlichen Anforderungen der GewAbfV erfüllt 
werden, bitte ich Sie folgende Checkliste auszufüllen. 
 
(A) GewAbfV Abschnitt 2 – Gewerbliche Siedlungsabfälle 
 
Getrenntsammlung folgender Abfallfraktionen 
 
☐ Papier, Pappe, Karton (ausgenommen Hygienepapier) 

☐ Glas 

☐ Kunststoffe 

☐ Metalle 

☐ Holz 

☐ Textilien 

☐ Bioabfälle 

 

(B) GewAbfV Abschnitt 3 – Bau- und Abbruchabfälle 
 
Getrenntsammlung folgender Abfallfraktionen 
 

☐ 17 02 02 – Glas 

☐ 17 02 03 - Kunststoff 

☐ 17 04 01 bis 17 04 07 und 17 04 11 - Metalle, einschließlich Legierungen 

☐ 17 02 01 - Holz 

☐ 17 06 04 – Dämmmaterial  

☐ 17 03 02 - Bitumengemische 

☐ 17 08 02 – Baustoffe auf Gipsbasis 

☐ 17 01 01 – Beton 

☐ 17 01 02 – Ziegel und 

☐ 17 01 03 – Fliesen und Keramik 

  



   

(C) Getrenntsammlung ist in meinem Unternehmen für den Bereich 
 

Gewerbliche Siedlungsabfälle      

☐ technisch nicht möglich 

☐ wirtschaftlich nicht zumutbar 

 
Bau- und Abbruchabfälle 

☐ technisch nicht möglich 

☐ wirtschaftlich nicht zumutbar 

 
Grund*    Keine Getrennthaltung von gewerblichen Siedlungsabfällen  

 
 
Grund*    Keine Getrennthaltung von Bau- und Abbruchabfällen 

 
 
 
 
(D) Dokumentation der Getrennthaltung sowie Abweichungen der Getrennthaltung 
 
Erzeuger und Besitzer von Abfällen sind verpflichtet sowohl die Erfüllung als auch die 
Abweichung von Getrennthaltungspflichten zu dokumentieren. 
(GewAbfV § 3, Abs. 3; § 8, Abs. 3) 
 

Gewerbliche Siedlungsabfälle      

☐ Lagepläne 

☐ Lichtbilder 

☐ Liefer- / Wiegescheine 

 

Bau- und Abbruchabfälle1       

☐ Lagepläne 

☐ Lichtbilder 

☐ Liefer- / Wiegescheine 

 
(E) Übernahme der getrennt/gemischt gesammelten Abfälle zur Vorbereitung zur 

Wiederverwendung oder zum Recycling 
 
Zuführung der Abfälle  

 

 
  

                                                           
1 Gilt nicht bei Bau- und Abbruchmaßnahmen, bei denen ein Abfall-Volumen von < 10 m3 entstehen  
 



   

 
 

 
Erklärung des Entsorgers: 
  
Unternehmen*  

 
 
Straße und Hausnummer* 

 
 
PLZ* 

 
 
Ort* 

 
 
Masse Abfall* 

  
 
Verbleib des Abfalls  

 
 
 
 
(F) Abgabe von Abfallgemischen  
 
Sofern die getrennte Sammlung der oben aufgeführten Abfälle technisch nicht möglich oder 
wirtschaftlich nicht zumutbar ist, müssen die Abfallgemische einer dafür zugelassenen 
Vorbehandlungsanlage oder bei gemischten Bau- und Abbruchabfällen einer 
Aufbereitungsanlage zugeführt werden.  
Für gewerbliche Siedlungsabfälle allgemein sowie für Gemische aus Kunststoff, Metalle 
(einschließlich Legierungen) oder Holz muss die Vorbehandlungsanlage die Anforderungen 
gemäß GewAbfV § 6 erfüllen.  
 
 
Abgabe folgender Abfallgemische an die Vorbehandlungsanlage (gem § 6 GewAbfV) / 
Aufbereitungsanlage (gem § 9 GewAbfV)  
 
 
☐ 15 01 06 – gemischte Verpackungen 

☐ 17 09 04 – gemischte Bau- und Abbruchabfälle mit Ausnahme derjenigen, die unter  

                                           17 09 01, 17 09 02 und 17 09 03 fallen 

☐ 19 12 12 – sonstige Abfälle (einschließlich Materialmischungen) aus der mechanischen  

                                            Behandlung von Abfällen mit Ausnahme derjenigen, die unter 19 12 11 fallen 

☐ 20 03 01 – gemischte Siedlungsabfälle 

 

☐ 20 03 07 – Sperrmüll 

☐ Sonstige Gemische mit folgender Abfallschlüsselnummer 

Sonstige Gemische – Abfallschlüsselnummer 

 
 



   

 
Die oben genannten Abfallgemische werden zu folgendem Unternehmen gebracht, dessen  
Vorbehandlungsanlage die Anforderungen nach § 6 GewAbfV oder ein Teil der Vorbehandlungsanlage 
die Anforderungen gemäß § 6 GewAbfV erfüllt.  
 

Wählen Sie ein Unternehmen aus. 

 

PreZero Containerdienste & Entsorgung  

ECOWEST Entsorgungsverbund Westfalen  

Gebr. Schnur GmbH 

 

 

Die gemischten mineralischen Bau- und Abbruchabfälle werden zu folgenden Aufbereitungsanlagen 
verbracht und die Herstellung definierter Gesteinskörnungen hiermit bestätigt: 

 

Unternehmen*  

 
 
Straße und Hausnummer* 

 
 
PLZ* 

 
 
Ort* 

 
 

Bemerkungen 

 
 

Hiermit erkläre ich, dass die oben aufgeführten Angaben der Richtigkeit entsprechen 

Ort* 

                         

Datum  
 

Name        
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